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Die Arbeitsgemeinschaft "Städte mit historischem Stadtkern" eröffnete am 16. Mai gleich
vier neue Ausstellungen: In den Wallanlagen der Städte Altlandsberg, Luckau,
Treuenbrietzen und Wittstock lädt "Der grüne Pfad" zu einem Rundgang durch die
Wallanlagen ein, entlang der Stadtmauern, vorbei an Toren und Türmen rund um den
historischen Stadtkern. An besonderen Stationen informieren Ausstellungstafeln über die
Geschichte der Stadtbefestigungen und machen auf die örtliche Stadtgeschichte
aufmerksam. Jede Ausstellung ist ein Erlebnis und gibt interessante Einblicke in die
Entstehung, Geschichte und heutige Nutzung der Stadtbefestigungen.
Zusammengenommen ergeben die Ausstellungen eine spannende Reise in die Geschichte
der historischen Stadtkerne. Bereits seit Ende April ist eine solche Ausstellung in den
Neuruppiner Wallanlagen zu besichtigen.Die Städte und die AG „Städte mit historischen
Stadtkernen sind stolz, mit fünf Ausstellungen ihren Bewohnern und Besuchern ein Stück
ihrer Geschichte näher zu bringen. Durch sie werden der Denkmalschutz und die
Bemühungen aller 29 Mitgliedsstädte der AG um den Erhalt des wertvollen historischen
und kulturellen Erbes erlebbar. Die Ausstellungen sind Teil der Kulturlandkampagne
„Landschaft und Gärten“ und werden durch die Bundesbeauftragte für Kultur und Medien
sowie durch die Brandenburger Ministerien für Wissenschaft, Forschung, Kultur und für
Stadtentwicklung, Wohnen, Verkehr unterstützt. Sie sind bis Oktober in den Wallanlagen
zu besuchen, der Eintritt ist frei. Informationen sind bei den örtlichen
Touristeninformationen und unter www.ag-historische-stadtkerne.de erhältlich.
https://bbu.de/beitraege/ein-gruener-spaziergang-den-wallanlagen
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